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Ausbauder WienerWasserversorgung.
BaueinesErsatzstollensmiteinemKostenaufwandvon11/2MillionenSchillir

BeiderzweitenHochquellenleitungist derBaueinesEr¬
satzstollensin Hendorfbei Scheibbsnotwendiggeworden.In die serGegend
sind nämlich manche Teile des Aquäduktes in schlechtem Bauzustande .Daeine

Instandsetzung gegenwärtig nicht gut möglich ist ,muss ein Ersatzstollen

errichtet werden .DerBaudes Stollens wird ungefänrzweiJahre dauernund
Kostenin derHöhevon1,500 . 000Schillingerfordern.

- . - . . - . - . - ¬
Strassen -undKanalbauteninWien.

DieAufträgezugrösserenHerstellungsarbeitenin verschiedenenWienerBe-¬
zirkenvergeben .

Der Gemeinderatsausschussfür technische Angelegenheitenhat
in seiner letzten Sitzung neuerlich eine Reihe von Aufträgen für Strassen¬

undKanalherstellungenvergeben ;durchdie rascheVergelungderArbeits-¬
aufträge in den letzten Wochenwird es ermöglicht ,die günstigeBausaison
zur Vornahmeder Strassenarbeiten auszunützen .In Margaretenwird dasFahr¬
bahnpflaster des Margaretengürtels von der Feuerwache westwärts derKohl¬

gassebis zur Abzweigungder Eichenstrasseausgewechselt .DieAuswechslung
desPflastersin derStreckebis zurFeuerwacheist bereits in denVorjah¬
ren durchgeführt worden .Die Fahrhahn des Margaretengürtels wird nach Durch - ¬

führung der Arbeiten 1o Meter breit sein ;die Strasse erhält ein Pflaster

aus flachgelegten Steinen auf Betonunterlage .Für diese Arbeiten worden
Kostenim Betragevon120 . 000Schilling aufgewendet .Die Fertigstellungder
städtischen Wohnhausanlage Quellenstrasse in Favoriten erfordert den Neubau

einer Reihe von Strassenzügen im Bereiche dieser Anlage .Es wird dahermit
einem Kostenaufwand von 215 . 000Schilling die Steudelgasse in der Strecke

von der Quallenstrasse bis zur Gudrunstrasse ,die Hausergassezwischen
Quallenstrasse und Erlachgasse ,die Erlachgasse zwischen Steudelgasse und
Hausergasse und schliesslich die Pernerstorfergasse in der Strecke vonder

Hausergasse bis zur Laimäckergasse ausgebaut .Die neuen Strassenzüge erhal¬
ten eine Asphaltbetonfahrbahn auf Betonunterlage in einer Breite von ' 5

Metern .In der Steudelgasse werden zwischen der Fahrbahn und den ' 5Moter
breiten Gehsteigen Baumreihen angepflanzt .Zur Entwässerung der Strassen - ¬

oberfläche in der Staargasse zwischen der Heinrich Collinstrasse undder
Unterraingasse in Hietzing ,die heuer neu hergestellt wird ,ist der Neubau
eincs Hauptunratskanales in der verlängerten Gussonleithnergasse - Staargasse

vonder Mossbachergassebis zur Unterraingassenotwendig .DerKanal ,der
240Meterlangsein wird ,wirdals BetonkanalmitSohlschalen -undWandplat-¬
tenverkleidung ausgeführt werden und Kosten im Betrage von 55 . 000Schilling

erfordern .In Hernals wird die Lidlgasse in der Strecke von der Richthausen¬
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strasse bis zur Gersthoferstrasse umgebaut .Sie wird ein Fahrbahnpflaster

ausKleinsteinenauf Betonunterlageerhalten ;die Fahrbahnwird8 Metorbreit
sein .Die Kosten des Umbaues der Lidlgasse betragen 130 . 000Schilling .Die

Gymnasiumstrassein DöblinghatbereitsvoreinigerZeiteineAsphaltbetone
deckeauf Betonunterlageerhalten .BeimGymnasiumbesteht jedoch nochdas
alte Holzpflaster ,dasschonschadhaftgewordenist unddaherausgewechselt
werdenmuss .EswirdnunauchdieStrassenatreckebeimGymnasiumeineAsphalt
deckeaufBetonunterlageerhalten ;die KostendieserArbeitenbetragen
35 . 000Schilling .Schliesslich wird in der Brigittenau ein neurHauptun¬

ratskaralin derAignerstrassevoneinemnochunbenanntenPlatzbiszurWeh-¬
listrasseundin derWehlistrassevonderAignerstrassebis zumEngelsplatz
erbaut werden .Der Kanalbau ist zur Kanalisierung der geplanten Wäschereian - ¬

lage für denstädtischenWohnhausbauEngelsplatznotwendig .DieAusführung
der neuenzusammen295MeterlangenBetonkanäle ,die Sohlenschalen -und
Wandplattenverkdeidungerhaltenwerden ,wirdKostenin derHöhevon17. 000
Schillingerfordern .

Sitzung der BezirksvertretungAlsergrund .
DienächsteöffentlicheundvertraulicheSitzungderBezirks-¬

vertretungAlsergrundfindetamMittwoch ,den17 .Juni ,um5 Uhrnachmittag
statt .

. . .
Schülereinschreibungensind in dennächstenTagenvorzunehmen.

DieEinschreibungenderKinder,dieimnächstenJahreschul¬
pflichtig werden ,also alleKinder ,die bis zum15 ,Septemberdas 6 .Lebens-¬
jahr vollenden ,findet für die öffentlichen Vobksschulennocham11 . ,12 .
und 13 .Juni statt .Alles Nähere kann aus den KundmachungenderOrtsschulräte

entnommenwerden ,die andenstädtischenSchulgebäudenundAmtshäusernange-¬
schlagensind .Wenndie rechtzeitige Einscheeibungder Schulkinderversäumt
wird ,erfolgtdie ZuweisungderKinderanSchulen ,in denendiePlatzver¬
hältnisse de Aufnahmenochgestatten ,ohneRücksichtauf denWohnort. Es
liegt daherimInteressederElternundderKinder ,dieEinschreibungenun¬
bedingtzeitgerecht ,alsoin dennächstenTagenvorzunchmen.

.

JubilarederEhe.
In dervergangenenWochefeiertendie EhepaareHieronymusund

Helene Bereiter ,Antonund Josefa Dolezal,Eduardund Katharina Hahn ,Julius
und Johanna John ,Johann und Aloisia Pelikowsky ,Franz und Henriette

SchreinerundGottfriedunfMarieStix dasFestder goldenenHochzeit .In
VertretungdesBürgermeisterserschienamtsführenderStadtratJuliusLinder
in derWohnungderJubelpaare,beglückwünschtesie undüberreichteihnen
die Ehrengabeder StadtWien.
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